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Im Abschnitt Bahnhof Uzwil bis zum Parkplatz 
der Benninger AG wird die Bahnhofstrasse von 
Grund auf saniert. Zudem gestaltet das kan-
tonale Tiefbauamt den gesamten Abschnitt 
neu und pflanzt Bäume. An den angrenzenden 
Liegenschaften werden notwendige Anpas-
sungsarbeiten ausgeführt. Ebenfalls werden 
verschiedene Werkleitungseigentümer ihre 

Anlagen ergänzen und erneuern. Die Arbeiten 
sind witterungsabhängig.

Zwei grosse Etappen
Die Tiefbau- und Strassenbauarbeiten erfol-
gen in zwei grossen Bauphasen sowie meh-
reren kleineren Längsetappen. So wird zuerst 
an der nördlichen Seite (Abschnitt Abzweiger 
Lindenstrasse bis Bahnhof Uzwil) sowie seitlich 
versetzt dazu an der südlichen Seite (Abschnitt 
Parkplatz Benninger AG bis Abzweiger Linden-
strasse) gearbeitet. In der zweiten Bauphase 
werden die jeweils gegenüberliegenden Sei-
ten saniert.

Einbahnregime
Der Verkehr wird im Einbahnregime durch die 
Baustelle und über den Abzweiger Linden-
strasse geführt. Die Einbahn wird während 
der gesamten Bauzeit vom Parkplatz Bennin-
ger AG in Richtung Bahnhof Uzwil befahren. 
Die Busse des öffentlichen Verkehrs in Rich-
tung Oberbüren werden über die Friedberg-
strasse umgeleitet. Die Bushaltestelle «Müh-
lehof» in Richtung Oberbüren wird während 
der Bauphase nicht bedient. In Richtung 
Bahnhof bleibt die Bushaltestelle in Betrieb. | 
Kanton St. Gallen

Umbau der Bahnhofstrasse startet
Am 13. Februar 2023 beginnt das kantonale Tiefbauamt mit den Sanierungsarbeiten an der 
Bahnhofstrasse im Abschnitt Bahnhof Uzwil bis zum Parkplatz der Benninger AG. Bis Ende 
2023 ist die Bahnhofstrasse nur noch im Einbahnregime in Fahrtrichtung zum Bahnhof  
befahrbar. Es ist mit Verkehrseinschränkungen zu rechnen.

Idee

Wo liegt der Ursprung einer Idee? 
Darüber streiten sich Philosophen 
seit Menschengedenken. Meine 
Einschätzung: Man weiss es ein-
fach nicht, noch nicht. 

Erfahrung und Wissen begünsti-
gen Eingebungen. Und es gibt die 
Theorie, etwa von Robert Musil in 
seinem Buch ‹Mann ohne Eigen-
schaften›, dass man zuerst unab-
lässig suchend sein müsse, dann 
werde sich die Idee einstellen, aus 
dem Nichts.

Sie sind wichtig, die Ideen, weil 
sie uns als Gesellschaft voran-
bringen, gerade in der Welt des 
Wettbewerbs. Da gibt es Ideen, die 
schon mehrfach versucht wurden, 
erfolglos. Vielleicht waren die Um-
stände schlecht, die Zeit nicht reif, 
zu wenig Energie und Power da, 
fehlte die letzte Überzeugung?

Gerade im politischen Kontext 
wird die Schuld, weshalb eine Idee 
nicht funktioniert, gern den ande-
ren zugeschoben. Zum Beispiel bei 
Verkehrsthemen, im Gesundheits-
wesen, in der Bildung. Und dann 
brauchts einen neuen Anlauf, 
muss nachgebessert und fokus-
siert werden, auf dass mit der Idee 
der Gehalt steigt und sie wahrge-
nommen wird.

Was Nichts nützen kann!

Lucas Keel
Gemeindepräsident

Grüezi miteinander

Zentrumsgestaltungen sind aufwendig, 
kostspielig und komplex. Im Wissen da-
rum bewilligte die Bürgerschaft 2008 einen 
Kredit, damit die Gemeinde sich vorberei-
ten kann. Dann wurde mit verschiedensten 
Akteuren und der Bevölkerung gearbeitet. 
2011 schliesslich flatterte die Zeitung der 
Gemeinde zur Zentrumsgestaltung in die 
Haushaltungen und zeigte: Wie könnte es 
dereinst aussehen? Die damalige Konzepti-
on war robust und geeignet. Nun geht der 
Kanton im Uzwiler Zentrum an die Realisie-
rung, die Bahnhofstrasse verpuppt sich.

Beste Grüsse aus dem Gemeindehaus 
Thomas Stricker
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Und was tut sich im Parterre bei den  
3. Klassen? Die sind gerade in beiden Schul-
zimmern ebenfalls mit dem Thema NMG 
beschäftigt und lernen unser Sonnensys-
tem kennen. Wie entstehen nun die Jahres-
zeiten tatsächlich? Eine nicht ganz einfache 
Vorstellung. So wird sie auch vorläufig sehr 
einfach und stufengerecht erklärt, da das 
Thema in den oberen Stufen nochmals auf-
gegriffen wird. Im anderen Klassenzimmer 
wird ein Blick ins All und die Arbeit dort ge-
worfen. Ein spannender Lehrfilm, dessen 
Bilder mit einem beeindruckten «Wow» 
kommentiert werden.

Es ist mittlerweile eine ganze Stunde ver-
gangen – was passt vor der Pause noch in 
den Besuchsplan? Die grosse Turnhalle und 
das Provisorium… Das könnte gerade auf-
gehen. Also los, nehmen wir den Marsch 
unter die Füsse. In der Turnhalle wird Uni-
hockey gespielt. Das freut mich, steht doch 
schon bald wieder der Herrenhofcup vor 
der Tür. Die Schülerinnen und Schüler 
üben, Tore zu schiessen.

Und im Provisorium – bei der 1. Klasse 
herrscht eine arbeitsintensive Stimmung. 
Vielleicht auf den ersten Blick chaotisch und 
auf den zweiten Blick: Das ist handelndes 
Lernen! Die fünf Sinne werden mit allen fünf 
Sinnen erfahren und erprobt. Es werden 
Blindenrundgänge durchgeführt, mit den 
Füssen gezeichnet, mit komischen Brillen 
gelesen, Zeichensprache geübt, Lippen le-
sen trainiert, und und und… Und nun, Zeit 
für die grosse Pause. Ganz kurz noch ein 
Austausch mit der Schulsozialarbeiterin, 

Fragen von Lehrpersonen klären, ein kurzes 
Telefonat führen, zwei Mails beantworten 
und dann gehts weiter – in den Altbau.

Wieder im obersten Stockwerk begin-
nend, sitzen die Schülerinnen und Schüler 
der 4. / 5. Kleinklasse an den Laptops und 
lösen gerade aus dem Programm Amina-
Pisakids verschiedene Leseverständnis-
übungen. Das Programm beinhaltet Bil-
derbücher, die im eigenen Tempo gelesen 
werden können. Das Verständnis wird im 
Anschluss durch verschiedene Quiz-Spiele 
geprüft. Die Kinder sind konzentriert und 
voller Freude bei der Arbeit.

Im Schulzimmer daneben befindet sich 
die 1. Klasse im Halbklassenunterricht und 
gestaltet ein Leporello mit der Geschichte 
der Giraffe. Thema: Unser Umgang mitein-
ander – auch soziale Kompetenzen müssen 
erlernt werden. Die Geschichte dahinter, 
kurz zusammengefasst: Der Wolf knurrt 
einem immer an, während die Giraffe stets 
höflich, freundlich und aufgestellt mit ih-
ren Freunden unterwegs ist.

Ein Stockwerk tiefer übt sich die 2. Klasse 
gerade in einem kleinen Test zu Wörtern, 
die sie gelernt haben. In der Halbklasse 
lässt es sich gut einen Test schreiben, alle 
Kinder sitzen an einem Einzelplatz und 
konzentrieren sich auf die Ausführungen 
der Lehrerinnen. Ich schleiche mich wieder 
raus und wünsche ihnen viel Erfolg.

Daneben ist die 1. Klasse b gerade in 
eine Freispiellektion vertieft. Halli-Galli,  

Zeichnen, Ausmalen und gerade beson-
ders beliebt das Spiel «Dame» ganz aktu-
ell (wegen des erlernten Buchstabens D). 
Zwei Jungs erklären mir die Regeln, sie 
sind hell begeistert. Vielleicht einmal zu-
künftige Schachspieler?

Und im untersten Stockwerk angelangt: 
Die 1. Klasse fleissig am Schreiben. Der 
Buchstabe G – mit der neuen Basisschrift 
kommt bei den Lehrpersonen wenig Be-
geisterung für das grosse G auf… Komisch 
aber auch. Ist zu hoffen, dass dieser durch 
die Entwicklung der Handschrift dann wie-
der etwas traditioneller geschrieben wird. 
In der 2. Klasse daneben betrete ich das 
Schulzimmer und sehe auf den ersten Blick, 
was das Wochen- oder gar Tagesziel ist. Ich 
muss schmunzeln. Die Lehrerin trägt ein 
Schild um den Hals, auf welchem gross SIE 
steht. Aha, hier muss noch geübt werden, 
wie die Erwachsenen angesprochen wer-
den. Gerade ist es nach der Bewegungs-
pause Zeit den Morgen noch mit Mathe-
matik abzuschliessen. «Kinositz» – sprich, 
im Halbkreis vor der Wandtafel – sitzen die 
Kinder und erklären die Rechenstrategien 
von Minusrechnungen wie 63-5.

Auf dem Rückweg zum Büro bleibt noch 
ein Raum, der einen spannenden Einblick 
in den Halbklassen-Sportunterricht der 
2. Klasse gibt. Sie üben sich im Postenlauf 
und trainieren Seilspringen, Bälle an der 
Wand abprellen, den Ball in den Basket-
ballkorb zu werfen oder den Sprung vom 
hohen Schwedenkasten.

Ein kurzer Blick noch ins 2. Provisorium: 
Englischprüfung. Ich schleiche mit einem 
«good luck» wieder raus und stelle fest: 
Nach 460 Treppenstufen hoch und runter 
ist es mittlerweile 11.30 Uhr geworden. 
Diese Rundgänge trainieren nicht nur die 
Fitness, sondern zeigen immer wieder 
einen spannenden Einblick in den schuli-
schen Alltag! | Mirjam Meili, Schulleitung 
Herrenhof

Ein ganz normaler Schultag
Im letzten Uzwiler Blatt fanden Sie den ersten Teil des Einblicks in den Schul- 
alltag des Herrenhofs. Sie konnten über Häckeln lesen, über den Französisch- und  
Englischunterricht, über Viertelnoten, über Ritter und das Mittelalter. Heute nun  
die Fortsetzung des Rundgangs der Schulleiterin Mirjam Meili durch «ihre»  
Schulanlage.
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 Reglement rechtskräftig
Innert der Referendumsfrist vom 14. No-
vember bis 23. Dezember 2022 wurde 
kein Referendum ergriffen. Das Regle-
ment über das Parkieren auf öffentlichem 
Grund vom 25. Oktober 2022 hat somit 
Rechtsgültigkeit erlangt. Der Gemeinde-
rat hat es auf den 1. Januar 2023 in Kraft 
gesetzt.

 Wahl vom 12. März 2023
Paul Rechsteiner hat per 16. Dezember 
2022 seinen Rücktritt als Ständerat er-
klärt. Am Sonntag, 12. März 2023, wäh-
len Sie ein Ersatz-Mitglied für den frei 
gewordenen Sitz im Ständerat für den 
Kanton St. Gallen. Informationen zur 
brieflichen Stimmabgabe und zu den 
Urnenöffnungszeiten finden Sie auf dem 
Stimmausweis in den Abstimmungsun-
terlagen. Fehlende Stimmausweise und 
Unterlagen können bis Freitag vor dem 
Wahlsonntag während den ordentlichen 
Schalterstunden bei der Stimmregister-
führerin bezogen werden.

 Kein Eislauf
Am Samstag, 18. Februar, und am Sonn-
tag, 19. Februar, findet den ganzen Tag 

kein allgemeiner Eislauf statt. Der EHC 
Uzwil führt den Young Hawks Cup durch. 
Besuchen Sie doch die Veranstaltung!

 Gerichtliches Parkverbot
Das Kreisgericht Wil hat ein gerichtliches 
Parkverbot erlassen. Privat / Unberechtig-
ten ist das Abstellen von Fahrzeugen auf 
den Grundstücken Nrn. 900 und 2734, 
Niederuzwil, unter Androhung einer Bus-
se bis zu CHF 500 verboten. Berechtigt 
sind Mieter und Besucher der Wohnhäu-
ser Bienenstrasse Nr. 5 und 7 auf den dafür 
zugeteilten Parkfeldern. Rechtsverbind-
lich ist die Publikation auf der Publikati-
onsplattform. Dieser Hinweis im Uzwiler 
Blatt dient zu Ihrer Information.

 Weihnachtsbäume
Bis Ende Februar können Christbäume 
kostenlos der Kehrichtabfuhr mitgegeben 
werden. Deponieren Sie die Bäume bitte 
am Abfuhrtag bis 7 Uhr dort, wo Sie auch 
die Kübelsäcke bereitstellen. Wo bereits 
Unterflurbehälter im Einsatz sind, depo-
nieren Sie die Bäume bitte beim Unter-
flurbehälter. Bitte stopfen Sie keine Christ-
bäume in die Unterflurbehälter. Danke.

 Kehrichtsammlungen
Mittwoch in Niederuzwil, Stolzenberg 
und Uzwil. Freitag in Algetshausen, He-
nau, Niederstetten und Oberstetten. Bitte 
stellen Sie Ihren Kehricht am Abfuhrtag 
bis 7 Uhr bereit.

 Ärztlicher Notfalldienst
Für Notfälle ausserhalb der Praxiszeiten 
Ihres Hausarztes, Ihrer Hausärztin wenden 
Sie sich bitte an 071 914 61 11.

 Elternvormittag

Kinder möchten die Welt entdecken und 
lernen spielend mit allen Sinnen. Die El-
tern sind die wichtigsten Bezugspersonen. 
Sie sorgen für eine anregende Umgebung 
und gestalten einen lebendigen Alltag. In 
der Gemeinde Uzwil gibt es verschiedene 
Angebote, die junge Kinder fördern und 
unterstützen. An einem Elternmorgen 
stellen sie sich vor: verschiedene Spiel-
gruppen in Niederuzwil und Oberstetten 
| Tagesfamilien | Mütter-Väter-Beratung 
| Elternbildung | Bibliothek | Ludothek | 
Musikschule | Krabbel-Gruppe | Familien-
Plausch. 

Besuchen Sie unseren Markt der Angebo-
te am Samstag, 25. Februar, um 9.30 Uhr 
im Gemeindesaal Uzwil. Alle Eltern sind 
herzlich willkommen! Eine Anmeldung ist 
nicht notwendig. Ihre Kinder bis 5 Jahre 
werden von den Spielgruppen und Kul-
turvermittlerinnen im Saal betreut. | Ellen 
Glatzl

 Bauanzeigen
Auf der Publikationsplattform (www.
publikationen.sg.ch) finden Sie folgen-
de Uzwiler Bauanzeigen: 

Auflagefrist bis 16. Februar
-	 Neubau Industrie- und 
	 Bürogebäude, Grundstück Nr. 3847, 
	 Hirzenstrasse 11, 9244 Niederuzwil
-	 Aufstellen einer mobilen 
	 Brechanlage, Grundstück Nr. 1501, 
	 Niederstettenstrasse 3450, 
	 9249 Niederstetten

Auflagefrist bis 23. Februar
-	 Installation elektrische Ladestation 
	 mit vier Aufladeplätzen, 
	 Grundstück Nr. 2484, 
	 Bahnhofstrasse 170, Niederuzwil

Rechtsverbindlich ist die Publikati-
on auf der Publikationsplattform. Die 
Übersicht im Uzwiler Blatt dient ledig-
lich zu Ihrer Information.

 Baubewilligungen im Januar
- Einbau von Pferdeboxen mit Auslauf / Abbruch Vordach, Neudorfstrasse 1551, Uzwil
- PV-Anlage an Fassade / Firmenbeschriftung, Brumoosstrasse 9a, Uzwil
- Dachsanierung und Installation PV-Anlage, Flawilerstrasse 4a, Niederuzwil
- Dachverlängerung Sitzplatz, Blumenau 8, 9249 Algetshausen
- Stechschild über Eingang, Henauerstrasse 16, Niederuzwil
- Neubau Swimmingpool, Vogelsbergstrasse 9a, Uzwil
- Neubau Wohnhaus mit Carport, Färbereistrasse 4, Henau
- Firmenbeschriftung, Marktstrasse 3, Niederuzwil
- Installation Luft/Wasser-Wärmepumpe, Akeleiweg 2, Henau
- Installation Luft/Wasser-Wärmepumpe, Flurhofstrasse 8, Niederuzwil
- Abbruch Altbauten, Gartenstrasse 36, 38, 40 und Fichtenstrasse 71, Uzwil
- Abbruch Altbauten, Gartenstrasse 34 und Wiesentalstrasse 80/82, Uzwil

Spielgruppe
Tagesfamilien

Mütter- und Väterberatung
Elternbildung
Pro Juventute

Bibliothek
Ludothek

Musikschule

Angebote und Kinderbetreuung
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Agenda

 Kino
Das Programm des Uzwiler Kinos finden 
Sie unter www.kinocity.ch

 Samstag, 11. Februar 2023
13.03 Uhr
Kinderfasnacht Henau,
Umzug von der Rüti zur 
Turnhalle Oberberg, Henau,
Narrenkomitee Henau

16.00 bis 19.00 Uhr
NLA Badmintonspiel
BC Uzwil – BC Zürich,
Dreifachturnhalle BZWU, Niederuzwil,
BC Uzwil

 Montag, 13. Februar 2023
14.00 Uhr
Jassen,
Hotel Uzwil,
Veteranenverein Uzwil und Umgebung

 Dienstag, 14. Februar 2023
14.00 bis 16.00 Uhr
HelloKafi – 
Begegne Menschen aus aller Welt, 
Bahnhofstrasse 105, Uzwil,
Ellen Glatzl-Anaman

 Mittwoch, 15. Februar 2023
18.30 bis 22.00 Uhr
Jugend-Fachevent 
«1. Steuererklärung»,
Raiffeisen-Clubraum Niederuzwil,
Raiffeisenbank Regio Uzwil;
Anmeldung erforderlich

 Donnerstag, 16. Februar 2023

09.00 bis 11.00 Uhr
HelloKafi – 
Begegne Menschen aus aller Welt,
Bahnhofstrasse 105, Uzwil,
Ellen Glatzl-Anaman

09.30 bis 11.30 und 14.00 bis 16.30 Uhr
Mütter- und Väterberatung 
(mit Chrabeltreff von 9.30 bis 11 Uhr),
Bahnhofstrasse 105, Uzwil, 
Mütter- und Väterberatungsstelle 
Untertoggenburg – Wil – Gossau

 Freitag, 17. Februar 2023
19.30 bis 21.30 Uhr
Nothilfekurs,
Feuerwehrdepot Niederuzwil,
Samariterverein Uzwil + Umgebung;
2. Teil: Samstag, 18. Februar 2023,
08.00 bis 17.00 Uhr

 Samstag, 18. Februar 2023
18.00 Uhr
Fasnachtszeit mit Guggengottesdienst,
Kath. Kirche Niederuzwil,
Röm.-Kath. Kirchgemeinde Uzwil

 Sonntag, 19. Februar 2023

17.00 Uhr
Konzertzyklus Uzwil:
Kammermusik in Blech, 
Ensemble Zephir,
Kath. Kirche Henau,
Konzertzyklus Uzwil

Augenblick

Anfang Februar fand der erste Workshop zum Thema der Industrieerschliessung Niederuzwil statt. Die Gruppe verschaffte 
sich einen Überblick über Grundlagen wie strassenbauliche Vorgaben, über Vorgaben aus behördenverbindlichen Richtplä-
nen aber auch über diverse Überlegungen der Gemeinde im Vorfeld. Weiter hat man sich über Bewertungskriterien von Be-
triebs- und Gestaltungskonzepten von Strassen unterhalten. Am Schluss wurde gemeinsam das weitere Vorgehen bestimmt. 
In kleinen Gruppen werden auf hoher Flughöhe mögliche Lösungsvarianten skizziert und diskutiert. Am nächsten Workshop 
werden sie vorgestellt.
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